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DIE LINKE Riegelsberg. Hilschbacher Str. 43, 66292 Riegelsberg 

 
Bürgermeister  
Klaus Häusle 
Rathaus  
 
66292 Riegelsberg         
 
 
 
 
TOP für die nächste Gemeinderatssitzung am 21. November 2022 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Häusle,  

 

für die o.g. Sitzung beantragt die Fraktion DIE LINKE die Aufnahme folgenden Tagesordnungspunktes in 

den öffentlichen Teil:  

 

Beitritt der Gemeinde Riegelsberg zur bundesweiten Initiative  

„Lebenswerte Städte und Gemeinden und angemessene Geschwindigkeiten“ 

 

Im Oktober 2022 wurde im Bauausschuss über den Planungsstand der Südumgehung berichtet. Aufgrund 

der dort stattgefundenen Diskussion mit Vertretern des zuständigen Ministeriums wurde auch über 

Möglichkeiten der Einführung von Tempo 30 in Riegelsberg berichtet. Dabei stellte sich heraus, dass die 

Kommunen Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit innerorts nicht anordnen können, da die rechtlichen 

Voraussetzungen dazu auf Bundesebene fehlen.  

 

Es gäbe aber bereits einen Zusammenschluss bundesdeutscher Städte und Gemeinden, die den Bund 

auffordert, umgehend die rechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass die Kommunen im Sinne 

der Resolution des Deutschen Bundestags vom 17.01.2020 ohne weitere Einschränkungen Tempo 30 als 

Höchstgeschwindigkeit innerorts dort anordnen können, wo sie es für notwendig halten.  

Diese Anregung greifen wir gern auf.  
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Mit Stand 9. Oktober 2022 haben sich der im Juli 2021 gegründeten Initiative inzwischen 299 Städte und 

Gemeinden bundesweit angeschlossen, darunter aus dem Saarland die Landeshauptstadt Saarbrücken 

und Kirkel. Beitritt und Mitgliedschaft sind kostenlos, es entstehen auch keinerlei Verpflichtungen.  

 

Je mehr Kommunen diesen Aufruf unterstützen, umso mehr Druck entsteht auf den Bund. Daher sollte 

sich auch Riegelsberg dieser Initiative anschließen, da die Klagen von Bürgerinnen und Bürgern über 

Rasereien in Riegelsberg ständig zunehmen und die Gemeinde mangels Zuständigkeit kein Tempo 30 dort 

anordnen kann, wo sie es für notwendig erachtet.  

 

Wir beantragen daher: 

 

1. Der Gemeinderat beschließt, dass sich Riegelsberg der bundesweiten Initiative „Lebenswerte 

Städte und Gemeinden und angemessene Geschwindigkeiten“ anschließt.  

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, diesen Beschluss an die Geschäftsstelle der Initiative zügig 

weiterleitet:  

Stadt Leipzig 

Dezernat für Stadtentwicklung und Bau 

Geschäftsstelle der Initiative „Lebenswerte Städte und angemessene Geschwindigkeiten“ 

04092 Leipzig 

 

Mehr unter www.lebenswerte-staedte.de 

 

Vielen Dank,  

 

 

Ludwig Dryander  

(Fraktionsvorsitzender)  

 

Anlage 

Muster zum Beitritt 


